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14.36 

Abgeordneter Laurenz Pöttinger (ÖVP): Sehr geehrter Herr Präsident! Sehr geehrte 

Damen und Herren! Ich fordere die Wahrheitspflicht für Abgeordnete (Beifall bei der 

ÖVP – Zwischenruf des Abg. Zanger), denn was ich hier gehört habe, ist unglaublich. 

Ich war bei jeder Sitzung dabei, ich habe alle elf Sitzungen mitgemacht (Zwischenruf 

des Abg. Lausch), ich habe 21 Auskunftspersonen gehört. Ich habe mich nur 

gewundert, dass die Opposition dann hinaustritt, eine Pressekonferenz gibt und dass 

das, was dort gesagt wird, nicht der Wahrheit entspricht. (Abg. Zanger: Mich wundert 

nicht, dass du das nicht erkennst! – Zwischenruf der Abg. Greiner.) 

Wenn Sie abfällig über unseren Bundeskanzler und über unseren Finanzminister 

sprechen: Das stimmt einfach nicht! (Zwischenrufe der Abgeordneten Hoyos-

Trauttmansdorff und Leichtfried.) Aber Entschuldigung, sorry, dass ich so 

aufgebracht bin, ich wollte eigentlich ganz anders beginnen. (Neuerlicher Zwischenruf 

des Abg. Leichtfried.) 

Gestatten Sie mir einen Rückblick, einen Rückblick auf das vergangene halbe Jahr im 

Rechnungshofunterausschuss. Wie gesagt, in elf Sitzungen durften wir 21 Auskunfts-

personen befragen, um die Beschaffungsvorgänge und die Auftragsvergaben im 

Zusammenhang mit der Covid-19-Pandemie zu untersuchen. Aus meiner Sicht wurden 

die Beschaffungen und auch die Auftragsvergaben sehr korrekt durchgeführt. (Anhal-

tende Zwischenrufe des Abg. Leichtfried.) Vorab ein großes Dankeschön an alle Be-

fragten und für die gute und kompetente Zusammenarbeit. Für mich gibt es viele 

Heldinnen und Helden in der Bevölkerung, in den Organisationen, aber auch in den 

Ministerien; da und auch in der Regierung wurde hervorragend gearbeitet. – Danke 

dafür. (Beifall bei der ÖVP und bei Abgeordneten der Grünen. – Zwischenruf des Abg. 

Leichtfried.)  

Ein großes Dankeschön dem Roten Kreuz für das großartige 

Beschaffungsmanagement am Beginn der Pandemie. Man erinnere sich zurück: Ihr 

habt Verantwortung in einer ganz, ganz schwierigen Zeit übernommen, danke auch 

dafür. (Beifall bei der ÖVP.)  

Am 11. Dezember 2020 gab es das Verlangen der Opposition (neuerlicher Zwischenruf 

des Abg. Leichtfried) auf Prüfung der Beschaffung von Schutzausrüstungen, Impfstof-

fen, Tests und von Auftragsvergaben. Für mich war das letzte halbe Jahre eine sehr 

spannende Zeit, aber ich glaube, nicht nur für mich, sondern auch für meine 

Kolleginnen und Kollegen der eigenen Fraktion, unseres Koalitionspartners und, ich 
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glaube, besonders für die Fraktionen der Oppositionsparteien. Ja, liebe Vertreterinnen 

und Vertreter der Oppositionsparteien, ich finde es gut, dass es euch gibt. 

(Zwischenrufe und Heiterkeit bei Abgeordneten von SPÖ, FPÖ und NEOS.) Ihr habt 

euer Recht, diese Überprüfung zu verlangen, genutzt, und das ist gut so. (Zwischenruf 

des Abg. Leichtfried. – Abg. Zanger: ... Das ist ja Wahnsinn ...!)  

Überall sind Menschen am Werk, niemand ist unfehlbar, und gerade in einer derart 

schwierigen Ausnahmesituation könnten Fehler passieren. Ja, nichts ist für eine Regie-

rung so wichtig wie Kontrolle. Ich halte es auch für wichtig, die Überlegungen der han-

delnden Personen kennenzulernen. (Abg. Leichtfried: Das ist Gewaltenteilung!) Ich 

halte es aber nicht für wichtig, Skandale zu erfinden. (Beifall bei der ÖVP. – Abg. 

Leichtfried: Sie wollen die Gewaltenteilung abschaffen!) Ich halte es auch nicht für 

wichtig, Befragungen wie ein Verhör durchzuführen. Vergesst nicht, ihr habt es mit 

Menschen zu tun!  

Frau Kollegin Greiner! Herr Kollege Hoyos! Herr Kollege Zanger! Ja, bleibt dran, macht 

es sorgfältig! Arbeitet so, dass ihr euch in den Spiegel schauen könnt! (Zwischenruf der 

Abg. Greiner.) Bleibt lästig, aber vergesst nicht, ihr habt es mit Menschen zu tun! (Abg. 

Hoyos-Trauttmansdorff: Macht euch keine Sorgen!) Unterstellungen, Aggressionen, 

Skandalerfindungen, die anscheinend einem Drehbuch entspringen, dienen nicht der 

Wahrheitsfindung. (Abg. Zanger: Das sagt der Richtige!) Ihr lauft schön langsam 

Gefahr, dass ihr eure Glaubwürdigkeit verliert. Meine sehr geehrten Damen und 

Herren, das Letzte, was eine Regierungspartei braucht, ist eine unglaubwürdige 

Opposition. (Beifall bei der ÖVP. – Zwischenrufe der Abgeordneten Lausch und 

Shetty.) Ihr pusht uns zu Höchstleistungen. Gut, dass es euch gibt! (Zwischenruf des 

Abg. Leichtfried.) 

Fazit: leider unwürdig. Dennoch bin ich froh, dass ich beim Unterausschuss des Rech-

nungshofes dabei sein durfte und darf. Ihr habt leider oft vergessen, dass ihr es mit 

Menschen zu tun habt. (Beifall bei der ÖVP.) 

14.42 

Präsident Ing. Norbert Hofer: Nächster Redner ist Herr Abgeordneter Wolfgang 

Zanger. – Bitte, Herr Abgeordneter.  

 


